
Nachfolgend möchte ich den Einbau einer Klimaautomatik mit R134a Kühlmittel und Zexel 

Kompressor aus einem 1993 er S2 Coupé ABY in einen 1992 er S2 Coupé 3B dokumentieren. 

Vorab eine riesiges Dankeschön an alle die mir im Forum (http://audidrivers.de )mit Rat zur Seite 

standen. 

Wie alles begann. Hier die Historie: http://audidrivers.de/viewtopic.php?f=31&t=1600 

Bevor jemand den Entschluss fasst ein solches Projekt nachzumachen, sollte er sich klar darüber sein, 

dass dieser Eingriff nicht in ein/zwei Tagen erfolgt ist. Man braucht einen Arbeitsplatz, Zeit, Nerven, 

handwerkliches Geschick und genügend Kleingeld. 

Ich habe eine Komplette Klimaautomatik mit Zexel Kompressor aus einem 1993 ABY Coupé  

Spenderfahrzeug angeboten bekommen und zugeschlagen. Neben der Klimaautomatik benötigt man 

noch diverse Teile um im Motorraum Platz für den  Klimakompressor zu schaffen. 

Sollte man die Teile nicht aus einem Spenderfahrzeug direkt umbauen könne, empfiehlt sich speziell 

bei den Kabelbäumen das Extrahieren genau zu dokumentieren.  Aber keine Sorge, auf die Elektrik 

gehe ich später noch sehr genau ein, sollte eine Dokumentation verpasst worden sein.  

Hier die Liste der benötigten Teile:  

Klimaautomatik: 

Klimakasten inkl. Wärmetauscher, Klimakühler und Stellmotoren 

 

 



Klimakompressor inkl. Halteplatte zur Befestigung am Motorblock, Befestigungsplatte 

Schlauchschelle (grün markiert) 

 

Keilriemen (034 260 849) 

 

Drehmomentstütze für Fahrzeuge mit Klima (035260899) 

 



Metallplatte (034260853E)zum Verschließen des Motorblocks an welcher die Ölleitung vom 

Turbolader  angeflanscht war. Dient zur Arretierung des Klimakompressors. 

 

Klimakondensator 

 

 

 

 

 

 



500 W Lüfter  inkl. Halter zur Befestigung am Kühler. 

 

Widerstand  

 

 

 

 

 

 

 



Kabelbaum zum Lüfter, Klimakondensator, Temperaturfühler, Widerstand und Klimakompressor (ist 

alles im ABY Kabelbaum enthalten) 

  

Klimaleitung  vom Klimakasten über die Spurstange zum Trockner,  

   

Trockner zum Kompressor, 

  

Kompressor zum Klimakondensator,  

   

 

 

 

 



Kondensator zum Klimakasten 

 

Dichtungen für o. g. Klimaleitungen: 

 

4 x 7H0820896 

2 x 8E0260749 

5 x 8E0260749D 

3 x 7H0820749 

Trockner: 1 x 8A0820193AB = Hella 8FT 351 192-041 

Drossel: 1 x 4B0820177 = Hella 8UW 351 233-091 

 Drossel und Trocknerpatrone kommen neu. Den „alten“ Trockner kann man zum Anpassen der 

Halterung am linken Längsträger unter dem Kotflügel benutzen. Diesen Halter gibt es leider nicht 

mehr nachzukaufen EOE. Habe einen auf dem Schott aus einem Audi 80 ausgebaut (Plastikteil) 

  

Temperatursensor für das Armaturenbrett 

 

 

 



Temperatursensor im Himmel 

  

Temperaturfühler für Außentemperatur (Wird hinter der Stoßstange verbaut) 

Außentemperaturanzeige (ATA) für das Kombiinstrument (KI) 

 

 

Klimabedienteil  inkl. Hilfsrahmen ( 8A0 820 391) 

 

Zierblende für Klimabedienteil  

Optional kann, wenn nicht schon vorhanden, einen Pollenfilter nachgerüstet werden.   

Hier der Link zur FAQ.  Komme ich aber später noch drauf zu sprechen. 

http://audidrivers.de/knowledge/kb_show.php?id=286 

Ich habe die Halterung auf dem Schrottplatz organisiert. 

 

 

 

Quelle: 
http://www.audidrivers.de/knowledge/kb_show.php

?id=239 



Kabelbaum Klimakasten zur Zentralelektrik. 

 

Kleines Handschuhfach. Das Originale passt nicht mehr! 

   

Motorraum: 

Ölfilterflansch (TN 034115417C), Dichtung Flansch zu Motorblock  

    

 

 

 

Quelle:http://audidrivers.de/viewtopic.php?f=5

2&t=6809 



Zusatzölwanne mit Anschluss für Ölleitung,  Dichtung Zusatzölwanne zur Ölwanne 

 

Ölleitung vom Ölflansch zum Turbolader, Dichtung Turbo-Ölleitung, Dichtung Ölleitung-

Ölfilterflansch. Rücklauf Ölleitung vom Turbolader zur Zusatzölwanne (TN 034145735G); Dichtung 

Turbo-Ölleitung, Dichtung  Ölleitung- Ölwanne . Die untere Leitung ist die alte. Die fliegt raus. 

 

T-Stück für die Luftdruckleitung 

 

Wenn alle Teile vorhanden sind, kann es losgehen.  

Ich bin wie folgt vorgegangen. 

 

 



Zuerst habe ich im Motorraum Platz für den Klimakompressor geschaffen. 

Öl ablassen.  

Ölleitungen vom Ölflansch demontiert und Ölflansch vom Motorblock abgeschraubt.  

Die Ölleitungen vom Turbolader zum Motorblock, an welcher später der Klimakompressor sitzt und 

die dann auf die Zusatzölwanne geschraubt wird ging bei mir sehr schwer los. Man kommt auch nicht 

sehr gut an die Imbusschrauben ran. Gleiches galt für die Verschraubung der Ölleitung unterhalb am 

Turbolader. Diese Ölleitung hat mich fast verzweifeln lassen.  Hier habe ich mir im Fachhandel einen 

5 er und 6 er Imbus mit abgerundetem Kopf gekauft, welchen ich auf eine 5er bzw. 6er Nuss gesteckt 

habe. So gingen dann auch diese störrigen Schrauben auf.  

  

Ölflansch mit neuer Dichtung am Motorblock festschrauben. 

 

 

 

 



Die alte Zusatzölwanne abschrauben, Planflächen an der Ölwanne schön sauber machen, die neue 

Dichtung in die neue Zusatzölwanne reinlegen und auf die Ölwanne schrauben. 

   

Die Neuen Ölleitungen am Turbo und am Ölfilterflansch, bzw. Zusatzölwanne ebenfalls schön 

Reinigen,  mit neuen Dichtungen versehen und festschrauben. 

   

    

 

 

 

 

 

 



Bei der Gelegenheit habe ich auch meinen kleinen, alten 3B Ölkühler gegen einen ABY Ölkühler inkl. 

neuer Leitungen getauscht.   

   

Die Ölleitungen vom Ölkühler an den Ölilterflansch ebenfalls reinigen, mit neuen Dichtringen  

versehen und festschrauben. Ich habe die Dichtringe vorher noch gut eingeölt, damit sich diese beim 

Festziehen nicht verziehen. Wie man es bei neuen Ölfiltern auch macht.  

Die Öffnung am Motorblock die vorher von der Ölleitung welche vom Turbolader kam verschlossen 

war,  nun mit der Metallplatte inkl. O-Ring verschließen und verschrauben.  Auf dem Foto sieht man 

schon die Halteplatte vom Kompressor, welche an dieser Metallplatte arretiert wird. 

   

Der Ölkreislauf ist jetzt wieder verschlossen.  

Neuer Ölfilter drauf und Öl rein.  

Ich habe den Motor dann warmlaufen lassen  um zu sehen ob irgendwo noch eine Leckage ist. 

Danach bin ich auf die Autobahn um zu sehen, ob wirklich alles dicht ist und ob der Ölkühler auch 

richtig Kühlt, bzw. der Thermostat am neuen Ölfilterflansch öffnet.  

Danach habe ich die Drehmomentstütze gegen die mit der Halterung für die Halteplatte des 

Klimakompressors getauscht. Da die Schraube zur Befestigung der Halteplatte an der 

Drehmomentstütze sehr lang ist und danach nur noch mit großem Aufwand eingebaut werden kann, 

habe ich vor der Montage die Halteplatte vom Klimakompressor abgeschraubt, an die 

Drehmomentstütze montiert und beide Bauteile zusammen eingebaut.  



   

  

Nachdem dies geschehen war habe ich mich dem Kühler zugewandt. Hier muss vor den Kühler der 

Klimakondensator und hinter den Kühler der 500 W Lüfter inkl. Halterung. Um auch für die Verlegung 

des neuen Kabelbaums Platz zu haben, demontierte ich den Kühlwasserbehälter.  

Die Schrauben vom Kühler unten und an der linken Seite lösen. Jetzt kann der Kühler ein Stück 

angehoben und ein Stück nach vorne gelegt werden. So kommt man besser an die Schrauben vom 

alten Lüfter und dessen Halter. Den alten Lüfter habe ich inkl. des Lüftungsgitters demontiert.  

   

Um besser am ABS Block vorbei zu kommen habe ich den Lüfter vom Lüfter gitter gelöst. So kann 

man beide Bauteile ineinanderschieben und leichter nach oben herausziehen.  

 

 

 



Den neuen 500 W Lüfter inkl. Lüfter gitter in umgekehrter Weise an den frei gewordenen Platz setzen 

und verschrauben. Das Kabel rot/schwarz kommt am Lüfter auf den Plastiksockel und Braun an den  

anderen Anschluss. 

   

 

Um den Klimakondensator zu montieren den Kühler wieder etwas anheben, und etwas nach hinten 

legen.  

Das Luftleitblech, ist eigentlich ein Stück Plastik, welches hinter der Stoßstange sitzt und die Hupe 

verdeckt, sollte demontiert werden . Es sind zwei 10 er Plastikmuttern am linken Träger.  Hier muss 

vor der Montage ein Stück abgeschnitten werden. Hier komme ich später noch drauf zu sprechen. 

Bei der Gelegenheit habe ich auch gleich den Widerstand an der Hupe montiert, da man jetzt hier 

besser heran kommt.  Die Kabel Rot/grün kommt an E1; Rot/weiß kommt an E2 und rot/schwarz 

kommt an E3 (E1, E2 und E3 sind auf dem Widerstand eingestanzt) 



   

Jetzt den Klimakondensator vorsichtig von oben vor den Kühler schieben und in die beiden 

Haltenasen einführen.  Das ist ein wenig fummelig. Dennoch nicht die Nerven verlieren, die Gewebe 

vom Kühler und Kondensator sind sehr empfindlich.  Wenn man da zu forsch vorgeht, kann man 

einiges kaputt machen. Ich musste das Wellrohr (gelbe Markierung) der Hydraulik, welches vor dem 

Kühler verläuft ein kleines Stück nach vorne verlegen.  Dazu die Schlauchschelle bzw. deren 

Befestigung lösen, Wellrohr nach vorne ziehen und unter Zug die Schlauchschelle wieder anziehen. 

Auf dem Foto rechts sieht man die o. g. Plastikabdeckung. Das Stück (grün Markiert) welches über die 

Haltenase geht muss abgeschnitten werden. 

   

Jetzt den Kühler wieder in die Halterung links und unterhalb des Kühlers setzten. Kondensator oben 

mit zwei Schrauben befestigen und den Kühler wieder festschrauben.  



 

Parallel dazu habe ich den alten Kabelbaum demontiert und den neuen, dem Verlauf des alten 

Kabelbaums nach verlegt. Hier wünscht man sich ab und an kratzfeste Kinderhände. Ist wirklich eine 

fummelige Arbeit und ohne Abschürfungen wird es wohl keinem gelingen die Kabel da 

reinzuwurschteln.  

       

Ich habe den Kabelbaum vom Motorraum in den Fußraum verlegt. Evtl. ist es anders herum 

einfacher. Wie auch immer. Fakt ist der „alte“ Lüfterkabelbaum muss raus und der „neue“ 

Kabelbaum muss rein. Zur  Verkabelung in der Zentralelektrik kommen wir später. 

Wie bereits erwähnt, vor der Montage des Luftleitbleches ein Stück vom Plastik welches vor dem 

Kühler leicht abgebogen ist, abschneiden, da hier jetzt der Kondensator sitzt und somit kein Platz 

mehr vorhanden sein wird.  

Danach das Luftleitblech wieder einsetzen und mit den beiden Plastikschrauben montieren. 

Jetzt auf der linken Seite die Verkleidung des Radhauses demontieren um an den Träger unter dem 

Kotflügel zu gelangen, an welchem der Trockner befestigt wird.  

Nachdem dies geschehen ist wenden wir uns dem Innenraum zu. Warum diese Unterbrechung? 

Weil im Moment noch nicht klar ist, wo die Klimaleitung zum Trockner im Radhaus verlaufen wird. 

Deshalb ist es sehr schwer den Trockner zu montieren. Das machen wir wenn der Klimakasten im 



Fahrzeug ist und somit die genaue Lage der Leitung vom Klimakühler zum Trockner definiert werden 

kann.  Denn das hier fehlt im Moment noch im Motorraum:  

 

 

Also rein ins Kfz und alles aus dem Auto raus, was nicht gebraucht wird.  

Hier muss das Armaturenbrett heraus um den alten Heizungskasten durch den neuen Klimakasten zu 

ersetzen.  

An der Stelle verweise ich auf die FAQ.: http://audidrivers.de/viewtopic.php?f=52&t=6808 

Hier ist eigentlich alles zur Demontage des Armaturenbrettes erklärt.  Hier noch ein paar Bilder, 

damit ich diese nicht um sonst geschossen habe: 

 

 

 



   

  

    

    



   

   

    

   



   

       

   

  



   

  

  

  



  

  

  

  



  

  

 

In die gelb markierten Löcher kommt die Verschraubung des Klimakastens. Die grüne Markierung 

muss noch aufgebohrt werden um die Leitung des Klimakühlers durch die Spritzwand verlegen zu 

können. Leider hatte ich kein Fahrzeug an welchem ich die genaue Position der Bohrung abpausen 

konnte. Aus diesem Grund habe ich mir ein Stück Pappe genommen und eine Schablone angefertigt, 

indem ich die Pappe am Klimakasten so zurechtgeschnitten habe, dass die genaue Position der 

Klimaleitungen definiert werden konnte (Bild 1 nächste Seite). Diesen Schablone habe ich dann in das 

Fahrzeug gelegt und die genaue Position mit Hilfe von zwei Schraubenziehern (gelbe Markierung) 

fixiert.  Die Dämmung ist an der Stelle an welcher noch das Loch gebohrt werden muss bereits 

ausgestanzt. Hier muss lediglich das Ausgestanzte Teil der Dämmung herausgenommen werden. Dies 

aber kein Garant dafür, dass auch genau da nun die Bohrung hin muss. Deshalb die Schablone!!! 



  

  

  

  

Auf Bild 3 sieht man die Stelle ohne Dämmung. Auf Bild 4 die Fixierung der Schablone mit den 

Schraubenziehern in der Bohrung in der Spritzwand an welcher der Klimakasten verschraubt wird. 

Mit einem Edding habe ich dann die Position Markiert (Bild 5) an welcher gebohrt werden muss. Hier 

sieht man auch, dass die Aussparung der Dämmung nicht deckungsgleich mit der Schablone ist. Alles 

mit Papier ausgelegt und nen Staubsauger rein um die Metallspänte aufzufangen. Gleiches im 

Motorraum und dann rann ans Werk. Auf Bild 7+8 sieht man das neue Loch und das Loch für das 



Kondenswasser.  Gummitülle rein in die Bohrung und die Gummiaufnahme für den Klimakasten im 

Armaturenbrett.  

  

  

  

  

Klimakasten rein, an der Spritzwand, der Position an welcher wir mit den Schraubenziehern die 

Schablone fixiert haben die Schrauben drauf und vorne an der Spritzwand unter der Motorhaube den 

Pollenfilter drauf und verschrauben. Den Kondenswasser schlauch auf den Ablauf und die 

Klimaleitungen durch die Gummitülle. Steuergerät draußen lassen, da müssen wir nochmal ran. 



Wie eingangs erwähnt habe ich einen Pollenfilter nachgerüstet. Hier verweise ich wieder auf die FAQ:  

Wie das geht und was man braucht...  Klick hier: http://audidrivers.de/viewtopic.php?f=52&t=6777 

 

  

   

 

 

Die Kühlwasserschläuche wieder auf den Wärmetauscher (blaue Markierung) und die Schrauben 

durch die Spritzwand  (Markierung gelb, durch welche wir die Schraubenzieher  zur Fixierung der 

Schablone steckten) anziehen. Jetzt sitzt der Klimakasten im Fahrzeug fest drin. 

Der Schlauch welcher durch die Gummitülle führt (Bild2), wird mit einem T-Stück in die Leitung zur 

Differenzialsperre eingefügt. Der Plastikschlauch zur Diff-Sperre ist der rosafarbene, kommt von der 

Ansaugbrücke und geht in die Spritzwand. Der grüne Schlauch geht zum Steuergerät. An diesen habe 

ich die Ladedruckanzeige abgegriffen. Dies aber nur nebenbei. 

 

 



Bei der Gelegenheit habe ich auch den Wasserschlauch (855819375F) mit der Entlüftungsschraube 

ersetzt: 

http://www.audidrivers.de/viewtopic.php?f=33&t=8395&p=70143&hilit=Entl%C3%BCftungsschraub

e#p69452 

Die Messingschraube gibt es bei Renault. Entlüftungsschraube (7700518589) 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: http://www.audidrivers.de/download/file.php?id=1421&mode=view 



Nun kann es im Motorraum weitergehen.  Ich habe zuerst die Leitung vom Klimakondensator zum 

Klimakühler montiert.  Diese Leitung kann geteilt werden. Die Verschraubung befindet sich 

unmittelbar hinter der Metallhalterung welche an das Lenkgetriebe kommt. 

 

Die Leitung trennen (blaue Markierung) und zuerst den Teil vom Klimakühler unter dem Lenkgetriebe 

verarbeitet.  Der Metallwinkel (rote Markierung) kommt unter die Schraube vom Lenkgetriebe. 

   



 

 

Jetzt die Leitung vom Klimakondensator kommend am Kühler und Lüfter vorbei unter den 

Wasserschläuchen verlegen und an der Stelle, an welcher die Leitung vorher getrennt wurden mit 

neuer Dichtung und etwas Klimaöl wieder verschließen. Ist ein wenig fummlig und eng unter dem 

Lenkgetriebe. Leider geht es nicht anders. Jedenfalls habe ich es nicht anders hin bekommen.  



 

Die Leitung am Lüftergitter mit der Schlauchschelle und einer Blechschraube fixieren.  

 

 

 

 



Die Leitung am Längsträger mit einer 10 er Mutter fixieren  

 

Wenn die Leitung wieder mit dem Teil unter dem Lenkgetriebe verbunden ist und die Lage durch die 

beiden Schlauchschellen am Längsträger und am Lüftergitter fixiert ist, die Verschraubung am 

Klimakondensator ebenfalls mit neuer Dichtung und Klimaöl verschließen. 

Hiernach habe ich den Klimakompressor montiert.  

Die Halteplatte wurde ja bereits in einem der ersten Schritte inkl. der Drehmomentstütze montiert.  

Jetzt den Klimakompressor an die Halteplatte und mit den vier Schrauben befestigen. 

Die Leitung vom Klimakondensator durch die Plastikführung verlegen, und am Klimakompressor mit 

neuer Dichtung und........genau mit Klimaöl befestigen. Noch nicht fest ziehen, da die Lage der 

Klimaleitung noch nicht ganz fest steht. Hier sind noch drei Schlauchschellen vorher zu befestigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Auf dem Foto sieht man links wie die Leitung (Aluminiumanschluss) durch die Plastikabdeckung 

verläuft. Die erste Schlauchschelle wird am Halter für die Lichtmaschine befestigt. 

 

Die zweite Schlauchschelle wird mit einem Halter am Motorblock befestigt, direkt neben der 

Ölwanne. Die Schlauchschelle welche noch rechts  zu erkennen ist wird nicht benötigt.  Also 

ignorieren (braune Markierung). 

 



Die dritte Schlauchschelle wird mit einer Halterung an der oberen Befestigung des Klimakompressors 

verschraubt. Diese soll den Anschluss am Kompressor, welchen wir ja noch nicht festgezogen aber 

schon mit neuer  Dichtung und Klimaöl montiert haben, entlasten.  

 

Damit wäre die linke Seite soweit fertig. Nun zum Trockner. Nun kann durch den Anschluss vom 

Klimakühler und die Führung der Klimaleitung durch das Radhaus die Position des Trockners 

bestimmt werden.  Hierzu sämtliche Leitungen an die Positionen verschrauben an welche diese 

gehören. Wieder mit neuen Dichtungen und  mit Klimaöl montieren, aber noch nicht fest ziehen. 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 



Leitung vom Trockner zum Klimakompressor. Blick vom Kotflügel zum Motorblock. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die hintere Leitung kommt vom Trockner und geht oben auf den Klimakompressor. 

 

Damit können wir jetzt die genaue Lage des Trockners bestimmen und den Halter anbringen. Hierzu 

habe ich den Halter unterhalb am Längsträger mit zwei Schrauben befestigt und zur Stabilisierung 

noch eine Gewindestange durch eine Messingleitung geschraubt. Diese oben am Längsträger in die 

Gewindehülse gedreht und unten am Halter ein Loch gebohrt und mit einer Mutter verschraubt. 

 

 



Nun die Klimaleitung im Radhaus gegen das Blech drücken um zu sehen wie die Leitung fixiert 

werden kann. Ich habe mit einem Wasserfesten Stift eine Markierung dahin gemacht an welcher 

Stelle gebohrt werden muss.  Löcher gebohrt, diese mit Sikerflex (Korrosionsschutz)  bestrichen, 

Schrauben durch und festgezogen. Nun können auch sämtliche Verschraubungen der Klimaleitungen 

angezogen werden, da die Positionen der Leitungen nun klar sind.  

 

So und nun geht es an die Elektrik.  

Im Moment sieht es im Fahrzeug so aus. Sieht schlimmer aus als es ist. Dennoch, jetzt wird es 

kuschlig und eng. Wie gesagt, der Umbau ist nicht in ein/zwei Tagen erledigt. Für die Verkabelung 

habe ich mehrere Tage benötigt. Auch hier nochmal Danke an Dirk aus dem Forum.  

Also ran an den Speck. 



 

Den Klimakasten haben wir ja bereits im Auto. Der Lufteinlass unter der Spritzwand (Pollenfilter) ist 

fixiert und ein Pollenfilter musste dem groben Gitter weichen. Die Teile habe ich, wie gesagt vom 

Schrottplatz. Den Filter natürlich neu.  Als Allergiker macht das m. E. sinn. Zudem wird kein grober 

Schmutz angesogen der im Lüfter Geräusche machen kann.   

Als Erstes entfernen wir den alten Lüfterkabelbaum aus der Zentralelektrik.  Den neuen haben wir im 

Motorraum ja bereits verlegt und angeschlossen. Nun muss dieser nur noch an die Stellen an denen 

noch der alte Kabelbaum in der Zentralelektrik (ZE) hängt.  Also der „alte“ Stecker ab und der „neue“ 

auf deren Position in der ZE. Nachfolgend die Fotos wo welcher Stecker hin muss. Die ersten Fotos 

und Stecker erklären sich von alleine. Nachher wird es etwas spezieller, aber da gehen wir auch mehr 

ins Detail.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Folgende Kabel haben wir im neuen Lüfterkabelbaum: 

Rot. Plus kommt an L30 in der ZE.  

 

Hinter den Steckern im Vordergrund sind noch einige unbelegt. Die sieht man auf den ersten Blick 

nicht.  

 

 

 



Grauer Stecker in der ZE raus und diesen dafür rein. Nur tauschen. 

 

 

 

 

 



 

Gleiches Spiel. Schwarzer Stecker des „alten“ Kabelbaums raus und diesen dafür rein. 

 

 



 

Der Schwarze Stecker ist bereits in der 3B Elektrik vorhanden. Die Steckverbindung lösen. 

 

 

 

 

 



Den Stecker kann man zerlegen.  

 

Den Stecker mit dem halben Stecker aus dem neuen Lüfterkabelbaum komplettieren und wieder 

zusammenstecken. Nun kommt der grüne Stecker dran.  

 

 

 

 



Im Hintergrund sieht man den komplettieren schwarzen Stecker. Aber wir sind ja beim Grünen 

 

Hier gibt es in der 3B Elektrik einen schwarz/grünen Stecker. Diesen auseinanderziehen. 

 

 

 



Das ist der Stecker (grün/schwarz) aus der 3B Elektrik, der Teil des alten Lüfterkabelbaums. Dieser 

wird nicht mehr benötigt. Einfach den grünen Stecker (neu)  auf den Grün/schwarzen stecken und 

fertig.  Die beiden anderen Kabel werden nicht mehr benötigt, da die Stufen des Lüfters jetzt über 

einen Widerstand unten an der Hupe gesteuert werden. Also raus mit den Ding. 

 

Grüner Stecker aus dem ABY Kabelbaum auf den Grün/schwarzen (3B) im Hintergrund. 

 

 

 

 



Das Gegenstück zu dem braunen Stecker befindet sich im Klimakabelbaum. Diesen bauen wir jetzt 

ein. 

 

Hier sieht man schon den braunen Stecker. Mitten im Bild. Aber eins nach dem Anderen. 

 

 

 

 



Steckverbindung 2-fach rot (T2u) für den Temperatursensor im Himmel. 

 

Hier müssen noch zwei Kabel gezogen werden, wenn der originale Kabelbaum nicht vorhanden ist, 

welche unter der Verkleidung der A-Säule bis zum Sensor im Dach gehen.   

 

 

 

 

 

 

 



Dieser rote Stecker wird nicht benötigt 

 

Das ist der braune Stecker dessen Gegenstück wir schon im Lüfterkabelbaum gesehen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die drei Stecker kommen links an den Klimakasten im Fahrzeug. Einfach der Farbe und Form nach 

drauf stecken. 

 

Hier der Schwarze 

 



 

Hier die beiden Roten 

 

 

 

Das Relais 217 an den freien Platz im Zusatzrelaisträger stecken. 





 

Gegenstück im Klimakabelbaum. Kommt an die freie Position im Zusatzrelaisträger. 

 



 

Sicherung links an den freien Platz im Zusatzrelaisträger. 

 

Nun wird es ein wenig spezieller. Es sind im Klimakabelbaum noch einige Kabel offen, welche noch 

einen Steckplatz benötigen. In weiser Voraussicht habe ich damals beim extrahieren des 

Klimakabelbaums aus der Zentralelektrik des ABY Kabelbaums alles Dokumentiert. 



Kabel 1 Klimakabelbaum;  Farbe: weiß/blau. Geschwindigkeitssignal.  

 

Auf schwarzen Stecker im Zusatzrelaisträger PIN 9 (Steht auf dem Stecker drauf, wenn man diesen 

öffnet). 

  



 

Den Stecker öffnen und die Steckverbindung herausnehmen.  

 

 



Stecker T5l  5-fach Stecker gelb für die Außentemperaturanzeige (ATA).  T5l/2, das braun/gelbe Kabel  

sollte bereits in Klimakabelbaum belegt sein (kommen wir noch zu). T5l/1 das linke Kabel Farbe ws/bl  

wird mit Kabel 1 aus dem Klimakabelbaum auf den schwarzen Stecker PIN 9 zusammengeklemmt.  

 

Hier sieht man das Kabel weiß/blau aus dem Klimakabelbaum Kabel1 und das  T5l/1 auf dem 

Schwarzen Stecker Zusatzrelaisträger zusammen auf PIN 9. 

 

 



Kabel 2 Klimakabelbaum; Farbe grün/braun, wird auf o. g. schwarzen Stecker auf PIN 7 geklemmt 

 

Kabel 2 auf PIN 7, daneben auf PIN 9 sieht man die o. g. Kabel weiß/blau fürs Geschwindigkeitssignal 

 

 



Kabel 3, Klimakabelbaum; Farbe: rot/blau wird auf braunen Stecker in der ZE PIN 7 gesteckt. Der 

Stecker sitzt zusammen mit einem Roten rechts in der ZE, wenn man vom Fußraum auf die ZE blickt. 

Der Stecker sollte getrennt werden. 

 

 

 

 



Kabel 3 mit auf PIN7 

 

Stecker wieder vereinen und zurück in die ZE. 

 

 

 



Kabel 4 (sind 2 Stück), Klimakabelbaum; Farbe:  schwarz/blau auf gelben Stecker in der ZE PIN3 

 

Stecker Gelb in der ZE. Dieser sitzt hinter dem Roten wie man hier auf dem Foto sehen kann. 

 

 

 



Hier sieht man den Gelben Stecker aus der ZE herausgelöst. Hier müssen wir jetzt an PIN 3 

 

Kabel 4 (beide Kabel) auf PIN 3 

 

 

 

 



Kabel 5, Klimakabelbaum; Farbe: grau/grün auf gelben Stecker in der ZE PIN1 

Hier der Stecker aus der ABY ZE. So kann man die Belegung Kabel 4 (grüne Markierung PIN3)und 

Kabel 5 (rote Markierung PIN1) besser erkennen. 

 

Hier Kabel 5, Klimakabelbaum; Farbe: grau/grün auf gelbem Stecker PIN 1 in der 3B Elektrik. 

 

 

 



Kabel 6, Klimakabelbaum; Farbe: grün/lila, Schraubklemme Sicherungskasten 

 

 



 

Stecker T5l  5-fach Stecker gelb für die Außentemperaturanzeige (ATA). Diesen Stecker haben wir 

bereits gehabt und T5l/1 weiß/blau auf den Schwarzen Stecker PIN 9 zusammen mit Kabel 1 aus dem 

Klimakabelbaum gelegt.  T5l/2 Farbe braun/gelb (grüne Markierung) ist bereits im Klimakabelbaum 

fest vergeben. T5l/3 Kabelfarbe Braun (rote Markierung) kommt auf Masse 

 



  

T5l/4, Kabelfarbe grau/blau, habe ich am Radio abgegriffen 

 

 

 

 

 



Hier der Stecker vom Radio 

 

T5l/5 Kabelfarbe schwarz/blau, habe ich am blauen Stecker vom Tacho abgegriffen  

 

 

 

 



Hier der Stecker vom Tacho 

 

Stecker T5h  5-fach Stecker rot. T5h/1 Kabelfarbe schwarz/grau geht auf Steuergerät Motronik J220 

PIN 41 (Steuergerät vom 3B NICHT ABY!!!). Dieses Kabel muss neu gelegt werden, der Steckplatz am 

Stecker des J220 ist unbelegt.  T5h/5 Kabelfarbe blau/gelb (grüne Markierung) wird nicht benötigt. 

 

 



Das Gegenstück zum T5h habe ich mir auf dem Schrott organisiert. Ich habe keine geeigneten 

Kabelfarben gefunden, deshalb die benötigten Kabel mit anderen Kabelfarben verlegt. Die Farben die 

ich nenne sind immer die des o. g. Original Steckers T5h! (oberes Bild) 

  

Hier T5h/1 Kabelfarbe schwarz/grau auf PIN 41 am Stecker vom  Steuergerät Motronik J220  

 

 



T5h/2 Kabelfarbe schwarz/gelb geht auf J220 PIN 40 und auf Steuergerät Zusatzkühlmittelpumpe 

J155 auf PIN3 

 

 

 

 

 

 



T5h/2 Auf PIN 40 am J220. Die Steckplätze vom Stecker des J220 sind beschriftet. Bei geöffnetem 

Stecker wie auf dem Bild ganz klein neben den Steckplätzen. Man muss ganz genau hinschauen.  

 

Steuergerät Zusatzkühlmittelpumpe  J155 im Zusatzrelaisträger, PIN3 ist unbelegt. 

  

 

 

 



T5h/2 auf PIN 3 J155 und geht von PIN3 J155 weiter auf PIN 40 des J220 (NUR 3B Steuergerät!) 

 

T5h/4 Kabelfarbe blau/weiß geht auf Thermoschalter J76 (Multifuzzi)  

 



 

Thermoschalter J76 (Multifuzzi) 

 

 

 

 

 



Vom T8f (8-fach Stecker im Motorraum rechts vor der Spritzwand) PIN 1 blau/weiß vom F76 muss ein 

Kabel gezogen werden. Dieses geht auf den Stecker T5h/4 

 

PIN 1 des T8f war bei mir unbelegt. Ich habe mir auf dem Schrottplatz eine Steckverbindung 

organisiert und diese an ein Kabel gelötet. Schrumpfschlauch drum und in die Position 1 eingepinnt.  

Dann das Kabel durch die Spritzwand und auf den T5h/4  

 



 

Dann nur noch zusammenstecken. 

 



So bleibt noch das Gegenstück vom T5l dem Gelben Stecker für die ATA. 

  Die beiden hier gehören zusammen   

 

 

Für die ATA verweise ich für die Instandsetzung der Beleuchtung mal wieder auf die FAQ: 

http://www.audidrivers.de/knowledge/kb_show.php?id=239 

Oder die ATA nachrüsten. Hier ein anderer Weg, sollte meiner zu kompliziert sein: 

http://www.audidrivers.de/knowledge/kb_show.php?id=277 

So, die ATA dann nur noch in den Tacho einbauen, mit dem T5l verbinden und die Sache sollte 

funktionieren. 

 

Wieder alles zusammenbauen, in umgekehrter Reihenfolge.  Armaturenbrett rein, Kabelbäume 

verlegen/verschrauben und mit den Steckern in der Mittelkonsole verbinden, Konsolen rein. Na ja, 

halt alles wieder an seine Stelle.  Neues Handschuhfach rein.  Der Wechsel des Schlosses ist einfach, 

nur zwei Kreuzschrauben im Fach lösen, und das Schloss tauschen.  

 

Klimasteuergerät an den Klimakabelbaum anschließen. Jetzt kann man schon einmal testen ob die 

Stellmotoren funktionieren. Den Fehlerspeicher löschen, denn der Airbag steht da noch drin. 

 

Den Hilfsrahmen (8A0820391) mit vier Schrauben links und rechts in der Konsole verschrauben und 

das Steuergerät einsetzen. Ich musste die vier Löcher der Befestigung der ehemaligen Drehschalter 

entfernen, da das Steuergerät sonst nicht gepasst hätte. 

 

Dann zum Klimaspezialisten und die Anlage mit 800g+50g R134a Kühlmittel (Wegen der Drossel 50g 

mehr Kühlmittel) und 300ml PAG 100 Klimaöl befüllen lassen.  Und wenn ihr alles richtig gemacht 

habt, müsste die Klimaanlage funktionieren und es muss kalt werden im Kfz. 

Und...........................fertig. Erst mal. Ist ja ein S2, der wird nie fertig und wenn, geht was anderes 

kaputt. 

Quelle: 
http://www.audidrivers.de/knowledge/

kb_show.php?id=239 



 

Und dank Klima behält man jetzt auch bei 280 noch einen kühlen Kopf. 

Also dann  

Viel Spaß beim nachmachen. Ach ja, alle Angaben habe ich nach bestem Wissen und Gewissen 

verfasst. Deshalb, alle Angaben ohne Gewähr. 

Mit freundlichen Grüßen  

Marco Müller (Urangutanheinz) 


